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Wie kann man eine scheinbar bekannte Tiergeschichte noch spannender, noch dramatischer und 
emotionaler erzählen? Man verfilmt die epische Reise einer Elefantenfamilie in Kenia während der 
schlimmsten Dürreperiode seit Jahrzehnten! 
Der Wettlauf mit der Zeit um Wasser und Nahrung wird zu einer packenden, dramatischen und 
bildgewaltigen Geschichte, die in dieser Intensität noch nie dokumentiert wurde. 
Als Kontrast dazu arbeiten die Filmemacher liebevoll die verblüffende aber meist übersehene Vernetzung 
der mächtigen Riesen mit ihren kleinen und kleinsten Nachbarn heraus: winzige Frösche und Fische, 
stoische Schildkröten, Pillendreher oder unerschrockene Nilgänse. 
Große Bilder, klug eingesetzte Tierlaute, die feinfühlige Musik und der Kommentar mit Augenzwinkern 
fügen sich zu einem Gesamtkunstwerk, das Maßstäbe setzt. Und das mit dem erklärten Ziel der 
Filmemacher, ihren persönlichen Beitrag zu leisten für den Schutz der Elefanten und ihres Lebensraums.  
 
Der Heinz Sielmann Filmpreis geht an THE ELEPHANT QUEEN! 
 


